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Liebe Geschwister im Herrn. 

Wir grüßen euch herzlich aus Santa Cruz mit 

dem Frieden von unserem Herrn Jesus Christus, 

„denn Er ist unser Friede“ Epheser 2,14. 

Ich sollte besser schreiben, wir grüßen euch 

aus Horizonte. Seit dem Beginn der Pandemie 

Mitte März sind wir in Horizonte, weil in Santa 

Cruz alles geschlossen blieb und keiner durfte 

reisen. Aber hier in Horizonte hatten wir genug 

zu tun. Die neu entstehende Gemeinde 

Morgenland #5 ist nebenan und wir konnten 

einiges weitermachen. Zeitweise waren auch 

die Gottesdienste nicht möglich. Aber in dieser 

Zeit hatten wir die wunderbare Möglichkeit, 

Radio Gottesdienste und Bibelstunden in Live 

zu halten. Viele Zuhörer profitierten davon 

viele Wochen. Diese Zeit nutzten wir auch, um 

Radioprogramme zu produzieren. Zum Beispiel 

werden 365 Kinderandachten fertiggemacht. 

Anna übersetzt die Geschichten in Plattdeutsch 

und nimmt die auf, ich bearbeite und versehe 

die mit Liedern. Im Moment haben wir rund 

200 fertig und sind dabei weiter zu machen. 

Auch wenn es eine unangenehme Zeit wegen 

dem Virus war, versuchten wir die Zeit sinnvoll 

zu füllen. Viele Menschen in den Kolonien 

hatten mit schwerer Grippe zu kämpfen. Wir 

selber hatten auch eine heftige Grippe. Auf 

Korona wurde nicht getestet, so weiß man 

nicht, was es genau war. Im Moment sind wir 

wiederhergestellt und können weitermachen. 

Trotz Einschränkungen gab es zwischendurch 

Luft, um in den Gemeinden zu arbeiten. In 

Morgenland wurde die Gemeinde mit 63 

Mitgliedern gegründet. Anschließend das 

Abendmahl gehalten, eine Taufe mit 6 

Täuflingen durchgeführt und ein Ehepaar 

wurde in die Gemeinde aufgenommen. Für die 

junge Gemeinde war es ein großer Segen. In 

Horizonte gab es auch eine Dienerbestätigung. 

Peter Wiens wurde als Diakon und Daniel 

Doerksen als Prediger für den Dienst ordiniert. 

Auch in Sommerfeld ist Hermann Friesen, der 

Mitarbeiter von Betesda, zum Predigtdienst 

und Wilhelm Olfert zum Diakon eingesegnet 

worden. Wir freuen uns besonders darüber, 

dass die Geschwister eine Sehnsucht nach der 

Gemeinschaft haben, nachdem wir die 
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Einschränkungen über uns ergehen haben 

lassen müssen. Im Moment werden die 

Korona-Regeln etwas gelockert. In Bolivien 

steht eine Präsidentenwahl bevor, die uns 

etwas Sorgen macht. Aber im Vertrauen auf 

Gott schauen wir vorwärts. Manchmal dachten 

wir, der Tag zum Wirken ist wahrscheinlich 

vorbei und die Nacht ist vorgerückt. Aber, 

solange wir noch etwas machen können wollen 

wir nicht die Hände in den Schoß legen. 

Vielleicht werden wir Betesda in einer oder 

zwei Wochen wieder öffnen können. Der 

Winter in Bolivien mit der Grippewelle wird ja 

wohl auch bald vorbei sein, hoffen wir. Das 

Radioprojekt wird auch geplant, zu erweitern. 

Einmal müssten wir die beiden Stationen etwas 

mit der Technik aufrüsten. Und die Gemeinde 

Manitoba und Hohenau haben angefragt, in 

ihrer Gegend eine Radiostation aufzubauen. 

Darüber planen und beten wir im Moment. 

Unsere Mitarbeiter sind soweit auch wieder 

alle gesund. Auch alle sinnvoll in den Kolonien 

mit Schulkindern beschäftigt. Hermann Friesen 

mit Familie in Sommerfeld. Klaus Klassen mit 

Familie in Chihuahua. Nadja Goldberg ist in La 

Gracia. Linda Falk und Nadja Berg in Horizonte 

und Jan Hooge in Hohenau.  

Wir sind dankbar für eure Gebete und 

Unterstützung die uns soweit getragen hat. 

Im Herrn verbunden Peter Giesbrecht. 

www.bolivienhilfe.net 
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